
Stadt Langenau -Staudenmischungen-   

    Wintersilber 

     

 

 
 
Standort: trocken, kalkverträglich Licht: schattig bis lichtschattig Farbe: weiß und blau dominieren Anwendungsgebiete: Unterpflanzung 
älterer Baumgruppen im Verkehrsgrün und öffentlichen Parkanlagen Pflege: keine Mahd erforderlich, sondern lediglich ein selektives Entfernen 
alter Astern-Blütenstände im Spätwinter; bei fehlender Laubdecke empfiehlt sich eine Mulchschicht aus kompostierter Kiefernrinde 
 
Name                                        Stück 10m²    Hinweise        Alternativart/-sorte 
(botanisch - deutsch) (empfohlener Mengenanteil)  (W: Winterwirkung d. Strukturen/Texturen od. wintergr. Belaubung)  
1. Gerüstbildner  
Dryopteris affinis Goldschuppenfarn  7  wintergrün, schön im Austrieb, eingewachsen sehr robust, [W]  
Polygonatum odoratum var.  
pluriflorum ’Variegatum’  
Weißrandiges Salomonssiegel  12  Laubblätter cremeweiß gerandet, 60-70 cm, größere Pflanzqualität (C1-C3) wird empfohlen 
2. Begleitstauden 
Helleborus x ericsmithii ’Monte Christo’  
Lenzrose      9  grünlich weiße Blüte ab Februar, lange Blütenschmuckwirkung, wintergrün, [W] Carex foliosissima 
’Icedance’ Japan-Segge    5  cremeweiße Blattränder, ausläuferbildend, immergrün, 40-50 cm, [W] Carex oshimensis ‘Everest‘  
Carex ’Silver Sceptre’  
Teppich-Japan-Segge    15  schmale, weiße Blattränder, ausläuferbildend, wintergrün, 20 cm, [W]  
Bergenia cordifolia ’Bressingham White’  
Bergenie      12 weiße Blüten im Frühling, ledriges, dunkelgrünes Laub, wintergrün, [W] 

3. Bodendecker 
Viola sororia ’Immaculata’ (Syn. ’Albiflora’)  
Pfingst-Veilchen     24  weiße Blüten im April/Mai, versamt Galium odoratum Waldmeister 10 weiße Blüten im Mai,  

ausläuferbildend 
 


